
Offenbach, Neu-Isenburg 
und Frankfurt am Main

25. Mai 2018

Offenbach

Freitag, 25. Mai 2018  
16.00 – 18.00 Uhr, Stadthof

Kundgebung mit
•	 �Achim Kessler (MdB DIE LINKE) zu  

Rüstungsexporten
•	�Thomas Stiefel (Connection e.V) Für 

einen sofortigen Stopp aller Waffen
lieferungen in die Türkei!

•	 �Peter Wich (IG Metall) zu Rüstungs
konversion

•	�Informationen, Redebeiträge,  
Kulturprogramm

Freitag, 25. Mai, 18.00 Uhr
Fahrradcorso zur Kundgebung in  
Frankfurt

Bitte anmelden unter: 
frieden-geht-of@web.de

Neu-Isenburg

Freitag, 25. Mai 2018  
17.15 Uhr, Vorplatz der  
Hugenottenhalle

Kundgebung und Kulturprogramm

Freitag, 25. Mai, 18.00 Uhr
Demonstration zur Kundgebung in  
Frankfurt

Frankfurt

Die Kundgebung mit Aktionen und Musik 
findet am 25. Mai ab 19.00 Uhr an der Pauls-
kirche statt.

Redner
•	 �Peter Feldmann, Oberbürgermeister für den 

Frieden 
•	 �Michael Erhardt, 1. Bevollmächtigter der IG 

Metall 
•	 �Thomas Carl Schwoerer, Bundessprecher der 

Deutschen Friedensgesellschaft – Vereinigte 
Kriegsdienstgegner/-innen

Kultur
•	 �Chorale francophone, Musik und Gesang aus 

der DR Kongo
•	�Broder Braumüller, Liedermacher und 

Friedensaktivist 
•	weitere musikalische Beiträge

Die Staffel, aus Neu-Isenburg kommend, wird 
gegen 20.00 Uhr in Frankfurt erwartet.

Am Samstag, 26. Mai, um 7.00 Uhr geht der  
Staffellauf mit einem Halbmarathon nach 
Hanau weiter. Herzliche Einladung, die 
LäuferInnen gemeinsam an der Paulskirche zu 
verabschieden.

Staffellauf 

Rüstungsexporte 
stoppen!

21. Mai Oberndorf – Berlin 2. Juni
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Stoppt den
Waffenhandel!

Warum machen wir den 
Staffellauf?

Die Bundesrepublik Deutschland ist  
weltweit einer der vier größten Rüstungs
exporteure. Dies gilt für Kleinwaffen wie Scharf-
schützengewehre und Maschinenpistolen bis 
zu Großwaffensystemen wie Kriegsschiffe, 
Kampfflugzeuge und Kampfpanzer.
Deutsche Waffen werden an menschenrechts-
verletzende und kriegführende Staaten  
exportiert. Mit ihnen werden schwere 
Menschenrechtsverletzungen verübt und  
Millionen von Menschen getötet und verletzt.

Unsere Forderungen

Kriegswaffen und Rüstungsgüter dürfen nicht 
exportiert werden! Ein wichtiger Schritt auf  
diesem Weg ist es, den Export von Kleinwaffen 
und Munition sowie Kriegswaffen und  
Rüstungsgütern an menschenrechtsverletzen-
de und kriegführende Staaten zu verbieten.  
Darüber hinaus sollen staatliche Hermes
bürgschaften zur Absicherung der Rüstungs-
exporte und Lizenzvergaben zum Nachbau 
deutscher Kriegswaffen beendet werden.
Die Rüstungsindustrie muss auf eine sinnvolle, 
nachhaltige und zivile Fertigung umgestellt 
werden.

»Frieden geht!« soll ein deutlich sichtbares 
Zeichen gegen Rüstungsexporte setzen.  
Menschen aus der Friedensbewegung, aus den 
Kirchen, Kulturschaffende, Sportlerinnen und 
Sportler zeigen ihre Ablehnung der Rüstungs-
exporte und machen damit gemeinsam Druck 
auf die Politik.

Weitere Informationen: www.frieden-geht.de

Veranstalter/-innen 
in Offenbach

Attac, Connection e.V., Deutsche Friedensge-
sellschaft – Vereinigte KriegsdienstgegnerIn-
nen (DFG-VK) Offenbach, DGB Südosthessen , 
DIE LINKE Kreisverband Offenbach, DKP Kreis 
Offenbach, GEW Offenbach, Grüne Jugend 
Offenbach, IG Metall Offenbach, NaturFreunde 
Offenbach e.V., Offenbacher Friedensinitiative, 
pax christi Gruppe Offenbach, SJD Die Falken 
Offenbach Mitte, SPD Offenbach, Stadtschü-
lerrat Offenbach, ver.di Offenbach, VVN-BdA 
Offenbach


